
 
 
 
 
 
Theaternacht: 40 Jahre „1968“  
Samstag 23.8.2008 in Dortmund 
 
 
Träume und Wirklichkeit - das Politische ist privat 
 
Bilder, Lieder und Geschichten aus den Anfängen und wie wir heute 
damit leben mit Claudia Roth (Die Grünen), Jörg Schlotterer (SDS-
Mitglied) und Mitgliedern der Ton Steine Scherben Family: Marius Del 
Mestre, Martin Paul 
  
Es fing an mit Rebellion und dem Traum von der Revolution, politisch 
und bald privat. Die 68er haben die Welt verändert. Oder waren sie nur 
zufällig anwesend, als diese sich drehte.  
Was ist nach dem „Muff von tausend Jahren“ nicht alles erfunden und 
wiederentdeckt worden: Lange Haare für Männer, Bewegung für Frauen, 
Läden für Kinder; Kommunen, LSD rauchen Hausbesetzungen, die 
sexuelle Revolution, den bewaffneten Kampf, die Grünen und den 
Marsch durch Institutionen.  
Auf jeden Fall wurden damals Träume geboren und der Wille zur 
Veränderung. Was war der Anlass, welche Träume und politischen 
Veränderungen und Handlungen wurden angestoßen und wo sind sie 
hingegangen. Im ersten Teil des Abends gibt es dazu Filme, Bilder, 
Texte, Lieder und Erzählungen von Menschen die direkt dabei waren. Im 
zweiten Teil geht es um das, was wir damit heute machen. Claudia Roth, 
heute Vorsitzende der Grünen, politische Theatermacherin in den 
Siebzigern, Managerin der Band TSS in den Achtzigern, steht 
exemplarisch für einen Weg von 68 bis heute. Sie liest aus ihre Biografie 
„Das Politische ist privat“ und lädt zur Diskussion über einen möglichen 
Weg, mit den Träumen von damals heute in der Realität umzugehen.  
  
 
 
Samstag 23.8.2008, 19:00 Uhr 
Kulturzentrum Balou, Oberdorfstr. 23 Dortmund Brackel 
Beginn 19:00 
Eintritt: 15,- Euro 


